
Nach meinem Abitur habe ich schnell bemerkt, dass ich gut mit 
Menschen umgehen kann und gerne in dem Bereich der Kun-
denberatung arbeiten würde. Da diese ein großer Bestandteil 
der Tätigkeiten bei einer Krankenkasse ist, habe ich mich für 
die Ausbildung interessiert. Aufgrund dessen habe ich meh-
rere Bewerbungen geschrieben, unter anderem an die BKK 
firmus. Ich hatte das Glück, dass ich direkt angerufen und zu 
einem Bewerbungsgespräch eingeladen wurde. Ich war total 
nervös, doch die Nervosität legte sich schnell und kurz darauf 
habe ich die Zusage zum Ausbildungsplatz erhalten. 

VORAB-KENNENLERNEN MIT ALLEN NEUEN AUSZUBILDENDEN

Da wir ein mittelständisches Unternehmen sind, das mit ca. 
150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr familiär ist, hatte 
mich die Ausbildung sehr angesprochen. Außerdem fand ich 
es super sympathisch, dass ich vor meinem ersten Tag, dem 
01.08.2019, zu einem Vortreffen eingeladen wurde, um die an-
deren Azubis kennenzulernen. Wir haben gegrillt und hatten 
von Anfang an eine tolle Stimmung untereinander, wodurch 
man sich noch mehr auf den ersten Arbeitstag freuen konnte 
und die Aufregung nicht mehr all zu groß war.

WAS GEFÄLLT MIR AN DER AUSBILDUNG? WARUM GERADE DIE 
BKK FIRMUS? 

Alle Auszubildende bekommen von vornherein ihren eigenen 
Arbeitsplatz und lernen zunächst alles kennen: Systeme, Pro-
gramme, Grundwissen über die gesetzliche Krankenversiche-
rung sowie die BKK firmus und vieles mehr.

Die Kollegen/-innen waren alle von Beginn an sehr nett und 
haben mich super eingearbeitet. Dies ermöglichte mir eine 
eigenständige Arbeitsweise. Das ist ein Punkt, den ich sehr 
schätze und super finde. Natürlich kann ich immer alles nach-
fragen und bekomme eine super Hilfestellung, doch das ei-
genständige Arbeiten macht sehr viel Spaß und bringt einem 
auch viel Selbstständigkeit bei. Wir Azubis werden von allen 
Seiten gefördert und immer durch die Personalabteilung un-
terstützt. Sie haben immer ein offenes Ohr für uns. 

Ein absolutes Highlight im Laufe des ersten Ausbildungsjahres 
war für mich das Mitarbeiterevent, welches jedes Jahr organi-
siert wird, bei dem es neben fachlichen Schulungen auch um 
das Miteinander mit den Kollegen/-innen geht, die man im All-
tag nicht so häufig sieht. 

Allen Interessierten, die auch Lust haben, ihre Ausbildung bei 
einem modernen und attraktiven Arbeitgeber zu absolvieren, 
rate ich, sich möglichst noch heute bei der BKK firmus zu be-
werben. Kleiner Tipp zum Abschluss: Man sollte sich in einem 
Bewerbungsgespräch nicht verstellen, sondern immer offen 
und ehrlich auf die Fragen antworten.

Vielleicht bis bald, 

Marisa Bücker

Hallo,
mein Name ist Marisa Bücker, ich bin 20 Jahre alt 
und mache meine Ausbildung zur Kauffrau im Ge-
sundheitswesen. Inzwischen bin ich schon am Ende 
meines ersten Ausbildungsjahres angekommen. 
Die Zeit verging unfassbar schnell. Doch trotzdem 
durfte ich in dieser Zeit viel Neues kennenlernen 
und habe mich super bei der BKK firmus einge-
lebt.

Blick hinter die Kulissen

Eine  
Ausbildung 

bei der  
BKK firmus: 

Wie kann 
ich mir das  
vorstellen?


